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Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte (BfA) mit insgeamt 27.000 Beschäftigten
hat einen erheblichen Schulungsbedarf im Rahmen der Aus- und Weiterbildung. Speziell
die gesetzlichen Grund-lagen sind oftmals sehr kompliziert und erklärungsbedürftig. CBT-
Programme sollen die herkömmlichen Unterrichtsformen erweitern, zu mehr Flexibilität
und Individualisierung in der Aus- und Weiterbildung beitragen sowie arbeitsplatznahes
und selberstverantwortliches Lernen ermöglichen.

Das CBT "Nichtleistungsvorschriften" thematisiert die Paragraphen des SGB VI, in denen
geregelt wird, unter welchen Umständen keine oder nur geringe Leistungen an den
Versicherten entrichtet wird. Dies ist der Fall, wenn der Versicherte mehrere Leistungen
erhält, z.B. Renten aus der Renten- und aus der Unfallversicherung
(Berufsgenossenschaft). Das CBT führt zunächst in den theoretischen Hintergund ein
und erklärt die gesetzlichen Bestimmungen. In einem zweiten Schritt werden die
praktischen Tätigkeiten erläutert: Welche Formulare werden verwendet, wie werden
Formulare ausgewertet und elektronisch weiterverarbeitet?

Die Herausforderung liegt darin, die komplizierten gesetzlichen Bestimmungen Zug für
Zug transparent werden zu lassen und mit Interaktionen zu festigen. Für motivationale
Unterstützung sorgen ein belebendes Layout und eine lustige Figur in Form eines
Stempels.
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